
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
für eine bedeutende Studie zur präklinischen Versorgung von Sepsispatienten benötigen wir 
dringend Ihre Unterstützung. Gesucht werden engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
aus verschiedenen Fachbereichen: 
 

• Personen, die präklinisch tätig sind (Mediziner, Gesundheits- und Krankenpfleger, 
Rettungssanitäter, Rettungsassistenten, Notfallsanitäter) 

• Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Notaufnahmen (Gesundheits- und 
Krankenpfleger, Rettungssanitäter, Rettungsassistenten, Notfallsanitäter, 
Mediziner) 

• Allgemeinmediziner 

• Leitstellendisponenten 
 
Im Rahmen unseres Forschungsprojektes AVENIR („Verbesserung der Versorgung von 
Sepsispatienten: Analyse von Versorgungspfaden, -erfahrungen und -bedarfen von Patienten 
mit und nach Sepsiserkrankung“) laden wir interessierte Personen ein, sich an einer 
schriftlich geführten, forumsbasierten Online-Fokusgruppendiskussion zu beteiligen. 
Voraussetzung ist eine Zugehörigkeit zu einer der genannten Berufsgruppen sowie 
mindestens 2 Jahre Berufserfahrung in diesem Bereich, inklusive Erfahrungen in der 
Versorgung von Sepsispatienten. 
 
Worum genau geht es in unserem Projekt? 
 
Wir untersuchen die Versorgung von Sepsispatienten und insbesondere die 
Herausforderungen beim Übergang dieser Patientengruppe von der präklinischen in die 
klinische Versorgung. Ihre Erfahrungen sind von unschätzbarem Wert, um diese Übergänge 
besser zu verstehen und Barrieren sowie förderliche Faktoren für eine optimale Versorgung 
zu identifizieren! 
 
Was erwartet Sie? 
 

• Eine moderierte Diskussion in einem datenschutzkonformen Forum, in das Sie sich 
flexibel einloggen können, um an der Diskussion teilzunehmen. Die Diskussion 
erstreckt sich über einen Zeitraum von 5 Tagen zwischen Mai und September 2024, 
je nach individueller Vereinbarung. 

• Sie können zu jedem Zeitpunkt antworten und sich einbringen, wann es Ihnen 
zeitlich passt! 

• Als Dankeschön für Ihre Teilnahme erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung von 
120,- Euro. 

 
Falls Sie Interesse an der Teilnahme haben, kontaktieren Sie bitte: claudia.matthaeus@uni-
jena.de. Wir stellen Ihnen gerne weitere Details zur Studie sowie mögliche Termine zur 
Verfügung. 
 
Ihr Studienteam 
Dr. Claudia Matthäus-Krämer, Dr. Carolin Fleischmann-Struzek, Lea Draeger 
(Universitätsklinikum Jena) & Lena Kannengießer (Universitätsklinikum Magdeburg) 


